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Parteienverkehrszeiten
des Gemeindeamtes 

Aschbach-Markt 

Parteienverkehrszeiten
(persönliche Vorsprachen):

Montag bis Freitag von 
07.30 bis 12.00 Uhr und
MiƩ woch zusätzlich von

14.00 bis 18.00 Uhr

Amtsstunden (für tele-
fonische Erreichbarkeit):

Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 07.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 

bis 16.00 Uhr
MiƩ woch von 07.00 bis

12.00 Uhr und von 
13.00 bis 18.00 Uhr

Freitag von 07.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden
des Bürgermeisters:

MiƩ woch: 16.00 bis 18.00 Uhr
Um Voranmeldung wird ersucht.

Sehr geehrte Aschbacherinnen und Aschbacher!

Wenn wir die Geschehnisse in Syrien und in vielen
anderen Teilen der Welt mitverfolgen, können wir uns 
glücklich schätzen in einem Land leben zu
dürfen, wo Wohlstand, Frieden und eine gesunde Um-
welt als selbstverständlich angesehen werden. Und 
trotzdem erscheint es einem oŌ  so, als ob die Unzu-
friedenheit gerade bei uns sehr groß sei. Warum ist
das so? Vielleicht gerade wegen dieser Selbstverständ-
lichkeit! Ich bin stolz darauf, dass wir es in unserer
Gemeinde geschaŏ   haben, durch die Aufnahme von 

Kriegsfl üchtlingen einen posiƟ ven Beitrag zur BewälƟ gung dieser Krise zu
leisten und danke an dieser Stelle auch allen Freiwilligen sowie den QuarƟ er-
gebern. 
Mit der im Dezember beschlossenen Vereinsförderung wollen wir die Wert-
schätzung gegenüber den Vereinen, den Obleuten und den vielen ehrenamt-
lichen FunkƟ onären zum Ausdruck bringen. Jeder eingetragene Verein und 
jede KörperschaŌ  kann um Vereinsförderung ansuchen, vor allem neu ge-
gründete Vereine sind oŌ  auch auf die Unterstützung der Gemeinde ange-
wiesen. Heuer konnten wir erstmals dem Verein Kräuterkreis eine Förderung 
gewähren.
Die Veröff entlichung der AbsƟ mmungsergebnisse der letzten Gemeinderats-
sitzungen sollen ein weiterer SchriƩ  in Richtung Transparenz und Bürgernähe 
sein. DemokraƟ e lässt GoƩ  Sei Dank verschiedene Meinungen zu. Letztendlich 
entscheidet dann die Mehrheit. Ich danke an dieser Stelle allen poliƟ schen 
FrakƟ onen im Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit und biƩ e in ZukunŌ  
vor allem um ein konstrukƟ ves Miteinander, damit wir die Herausforder-
ungen gemeinsam meistern können. Mediale Rundumschläge bringen uns da 
nicht weiter.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Start in den Frühling und viel
Freude mit dem umfangreichen Kulturangebot der Gemeinde Aschbach-Markt!

Ihr Bürgermeister

Mar  n Schlöglhofer

Gemeinderatssitzung
am 17. Februar 2016

10 Beschlüsse konnten in der 
letzten Gemeinderatssitzung am
17. Februar 2016 gefasst
werden. Die Zusammenfassung 
fi nden Sie ab der Seite 2.
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7. Gemeindezeitung
Juli 1979

Fortsetzung auf der nächsten Seite...

Gemeinderatssitzung am 17. Februar 2016

Die wichƟ gsten Beschlüsse im Überblick

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

AbsƟ mmungsergebnis:

Genehmigung des GR-Protokolls vom 02.12.2015
Von der SPÖ Aschbach wurde eine schriŌ liche Einwendung gegen den Inhalt 
des öff entlichen Sitzungsprotokolls vom 02.12.2015 eingebracht. Danach führt 
der Bürgermeister die AbsƟ mmung auf Abänderung des Sitzungsprotokolls
im Sinne der schriŌ lichen Einwendung durch.
Beschluss: Der Antrag wird mehrsƟ mmig abgelehnt

Grundsatzbeschluss über Teilnahme an der Grobplanung und 
Errichtung eines Glasfasernetzes im Gemeindegebiet
Bereitstellung von GWR Daten zur Erstellung der Grobplanung
Es ist das erklärte Ziel des Landes Niederösterreich bis 2030 allen Nieder-
österreicherinnen und Niederösterreichern sowie der niederösterreichischen 
WirtschaŌ  fl ächendeckend Zugang zu ultraschnellem, nachhalƟ gem und lei-
stungsfähigem Breitband-Internet zu ermöglichen. 
Der Gemeinderat hat die Teilnahme an der Grobplanung für die Errichtung 
eines Glasfasernetzes durch die NÖGIG (NÖ Glasfaserinfrastrukturgesell-
schaŌ ), den Ausbau eines fl ächendeckenden Glasfasernetzes im Gemeinde-
gebiet Aschbach-Markt und die Bereitstellung der GWR Daten beschlossen.

Baumaßnahmen des NÖ Straßendienstes - Übernahme in die Er-
haltung und Verwaltung der Gemeinde
Die Marktgemeinde Aschbach-Markt übernimmt die vom NÖ Straßendienst, 
Straßenmeisterei AmsteƩ en-Nord, nach Genehmigung durch den Herrn
Landeshauptmann, hergestellten Anlagen Gehsteig Kumpfmühlstraße, Rad-
weg Gotzing/Samesbruck, Gehsteig, Wurfsteinmauerwerk und Entwässerung
in Windfeld in ihre Verwaltung und Erhaltung.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

AbsƟ mmungsergebnis:

ÖVP 
einsƟ mmig dagegen

WIR
mehrsƟ mmig dagegen

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dagegen

AbsƟ mmungsergebnis:

Das Protokoll der öff entlichen Gemeinderatssitzung vom 02.12.2015 gilt als
genehmigt.

Vereinbarung mit der WET Gemeinnützige WohnbauGmbH

Die WohnbaugenossenschaŌ  WET hat in der Badstraße 10 ein Objekt mit 8 
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Gemeinderatssitzung am 17. Februar 2016

Die wichƟ gsten Beschlüsse im Überblick

Fortsetzung auf der nächsten Seite...

2. Aschbacher
Kinderferienprogramm

Aufgrund des großen Erfolges im 
letzten Jahr plant das Kulturre-
ferat Aschbach auch heuer wieder 
ein Kinderferienprogramm in den 
Sommerferien. Wir biƩ en um Un-
terstützung diverser Vereine, Fir-
men und interessierter Personen, 
um ein abwechslungsreiches 
Programm anbieten zu können.
BiƩ e melden Sie sich bis MiƩ e
Mai am Gemeindeamt Aschbach 
unter 07476/77321-11 od. per E-
Mail: gemeinde@aschbach-markt.
gv.at. Wir freuen uns über Ihre 
Mitarbeit.

Kulturreferat Aschbach

Halten wir unsere
Gemeinde sauber!

Frühjahrsputz „Zaumgramt wird“
Die Marktgemeinde Aschbach er-
sucht die Bevölkerung sowie alle 
Vereine und die Schulen, an der
SäuberungsakƟ on teilzunehmen. 
Im Anschluss sind alle Helfer zu 
einem kleinen Imbiss eingeladen.

Termine: Freitag 18. und
Samstag 19. März 2016 

Treff punkt für Einzelpersonen
bzw. Kleingruppen zwecks Müll-
sack-Ausgabe und Routenplanung 
am Freitag um 13.30 Uhr und 
Samstag um 08.00 Uhr beim Bau-
hof. Vereine, Schulen bzw. größere 
Gruppen werden um vorzeiƟ ge 
Kontaktaufnahme ersucht.

GGR Ing. Erwin Zeitlhofer
(erwin.zeitlhofer@aschbach-markt.at)

Wohnungen für „betreutes Wohnen“ errichtet. In der ursprünglichen Bau- und 
AusstaƩ ungsbeschreibung der einzelnen Wohnungen war keine Küchen-
zeile vorgesehen. Die Gemeinde Aschbach-Markt vereinbart die nach-
trägliche Änderung bzw. Erweiterung der AusstaƩ ung dieser insgesamt 8
Wohnungen um je eine Küchenzeile sowie einer Küchenzeile im allge-
meinen Bereich. Die erstmalige AusstaƩ ung wurde zur Gänze von der WET 
übernommen. Die weitere Instandhaltung und Instandsetzung übernimmt
die Gemeinde Aschbach-Markt. Weiters soll von der WET eine schriŌ liche
Vereinbarung über die unentgeltliche Benützung des GemeinschaŌ s- und
Arztraumes für die MuƩ er-Eltern-Kind Beratung eingeholt werden.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dagegen

FPÖ
einsƟ mmig dafür

AbsƟ mmungsergebnis:

Endabrechnung und Übernahme in das öff entliche Gut 
KorrekƟ on L6208,km 8,4 und L6235, km 3,7-4,00, KG KrensteƩ en und 
der L 6208, km 4,6 bis 4,95 KG Aschbach-Markt, Pfarrhofgasse
Nach FerƟ gstellung der Straßenbauarbeiten auf der Landesstraße 6208 km 8,4 
und L6235, km 3,7-4,00, KG Krenste  en (Straße nach Großmarkstein) und der 
Landesstraße 6208, km 4,6 bis 4,95 KG Asch-bach-Markt, Pfarrhofgasse, wurde 
die Vermessung durchgeführt. Es werden Teile aus dem öff entlichen Gemein-
degut entlassen bzw. auch welche neu ins öff entliche Gut der Gemeinde
übernommen. Die Endabrechnungen werden beschlossen und die off enen
Entschädigungen werden an die Grundstücksbesitzer überwiesen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

AbsƟ mmungsergebnis:

Erstellung digitaler Leitungskataster Kanal für Ortsteil KrensteƩ en
Der Gemeinderat fasste den Grundsatzbeschluss für die Erstellung eines
digitalen Kanalleitungskatasters für den Ortsteil KrensteƩ en.
Das Projekt umfasst die Erstellung einer Kanaldatenbank auf Basis der be-
reits erhobenen Daten und den Vermessungsdaten. Es werden die An-
schlussleitungen, Schächte und Regenwasserschachtanschlüsse erhoben, so-
dass sie im GIS (Geo-InformaƟ onssystem) abgefragt werden können. 
Der AuŌ rag für die Erstellung eines digitalen Kanalleitungskatasters für
den Ortsteil KrensteƩ en wurde an die Fa. IKW ZT-GmbH in der Höhe von
€ 38.223,50 exkl. MwSt vergeben.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

AbsƟ mmungsergebnis:
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Befl aggungstermine

• am 01. Mai 2016
(Staatsfeiertag)

• am 5. Mai 2016
(ChrisƟ  Himmelfahrt)

• am 26. Mai 2016
(Fronleichnam)

• am 26. Oktober 2016
(NaƟ onalfeiertag)

Zusammenlegung der 
Gemeindeverbände

Der Gemeindeverband für Um-
weltschutz in der Region Am-
steƩ en und der Gemeindeverband 
für Abgabeneinhebung im Bezirk 
AmsteƩ en sind mit 01.01.2016
zur neuen Verwaltungseinheit 
„Gemeinde Dienstleistungsver-
band Region AmsteƩ en für Um-
weltschutz und Abgaben“ ver-
schmolzen.
Die feierliche Festsitzung mit der 
KonsƟ tuierung des neuen Vor-
standes fand am 20.01.2016 im 
Schloss Zeillern staƩ .

Gemeinderatssitzung am 17. Februar 2016

Die wichƟ gsten Beschlüsse im Überblick

Ehrenringträger Ignaz 
Klammer feierte seinen 

70. Geburtstag

Die Marktgemeinde Aschbach 
wünscht noch einmal alles Gute!

Wasserversorgungsanlage Ringschluss Starkl - Abetzberg
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbeschluss für die Errichtung der Ring-
schlussleitung der Gemeindewasserversorgungsanlage von Starkl bis 
Abetzberg mit geschätzten Baukosten von € 120.627,00 exkl. MwSt gefasst.
Dieser Ringschluss soll vor allem bei einem Gebrechen der Hauptleitung
als Ersatzleitung dienen. Weiters ist es möglich mehrere LiegenschaŌ en in 
Abetzberg mit Wasser zu versorgen. Die ingenieurmäßige Betreuung für diesen 
Ringschluss der Wasserversorgung wurde an die Fa. IKW ZT-GmbH vergeben.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

AbsƟ mmungsergebnis:

Straßenverbreiterung Austraße/Badstraße
Sachverhalt: Im Bereich des Schulzentrums soll die VerkehrssituaƟ on im
Kreuzungsbereich entschärŌ  werden. Dazu wird ein Gesamtkonzept erarbeitet, 
das bis spätestens 2017 umgesetzt werden soll. Als erste Maßnahme soll
gemäß einer Empfehlung des verkehrstechnischen Amtssachverständigen, 
Herrn DI MarƟ n KranewiƩ er, der Gehsteig südöstlich der Parzelle 728/3 bis 
zum bestehenden Gehsteig der alten Busbucht verlängert werden. Hiezu ist
der Erwerb einer Grundstücksfl äche von Maria und Dr. Josef KaƩ ner erforder-
lich. Der Gemeinderat beschließt eine entsprechende Vereinbarung.

Personalangelegenheiten
Personelle Veränderungen forderten den Abschluss von neuen Dienstverträgen 
bzw. einen Nachtrag zum Dienstvertrag:
1. Herr Roland Mayrhofer wird mit Wirkung vom 01. März 2016 bei der
Marktgemeinde Aschbach als Vertragsbediensteter im Dienstzweig 46 (Geho-
bener Bau-, Vermessungs- u. technischer Dienst) vollbeschäŌ igt mit 40
Wochenstunden für die Zeit vom 01. März bis 31. Dezember 2016 angestellt.
2. Frau Regina Raffl   wird mit Wirkung vom 01.März 2016 bei der Marktge-
meinde Aschbach-Markt als ReinigungskraŌ  ¬ im Dienstzweig Nr. 11 - teil-
beschäŌ igt mit 25 Wochenstunden unbefristet angestellt. 
3. Mit Wirkung vom 01. März 2016 wird das BeschäŌ igungsausmaß von
Frau Irene Geirhofer auf 30 Wochenstunden gesenkt. 
4. Einem Antrag von Frau Maria Döcker um Gewährung eines Sonderur-
laubes ohne Bezüge nach dem NÖ GVBG 1976 wird staƩ gegeben.

Fortsetzung auf der nächsten Seite...

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
mehrsƟ mmig dagegen

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dagegen

AbsƟ mmungsergebnis:

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

AbsƟ mmungsergebnis:
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Kundmachung
über die Aufl egung des

Wählerverzeichnisses und das
BerichƟ gungsverfahren

Das Wählerverzeichnis für die 
Bundespräsidentenwahl
am 24. April 2016 liegt

vom 15 März 2016 bis ein-
schließlich 24. März 2016

täglich (ausgenommen Sonntag)
Wochentag(e): Montag bis 

Samstag von 08.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und zusätzlich am MiƩ woch, 

23.03.2016 von 14.00 Uhr
bis 18.00 Uhr am Gemeindeamt 
Aschbach-Markt, Rathausplatz 

11/1 zur öff entlichen Einsicht auf.

Gemeinderatssitzung am 17. Februar 2016

Die wichƟ gsten Beschlüsse im Überblick

Sanierung Bodenbelag kleiner Turnsaal AuŌ ragsvergabe
Der Boden in der kleinen Turnhalle muss unbedingt erneuert werden. Inner-
halb der blauen Umrandung wird in gleichwerƟ ger Qualität ein Boden in
Bahnen verlegt. Der Gemeinderat beschließt die AuŌ ragsvergabe für die
Sanierung des Bodenbelages im kleinen Turnsaal an die Fa. Dietmar Stressler-
Buchwein DSB GmbH in der Höhe von € 6.434,46 inkl. MwSt.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

AbsƟ mmungsergebnis:

Allgemeines zur Bundes-
präsidentenwahlen

Die Bundespräsidentenwahl fi n-
det am 24. April 2016 staƩ , mit 
einer möglichen SƟ chwahl am 22. 
Mai. Um zur BundespräsidenƟ n/
zum Bundespräsidenten gewählt 
zu werden, ist eine absolute Mehr-
heit, d.h. mehr als die HälŌ e der 
(gülƟ gen) SƟ mmen, notwendig. 
Wenn keine KandidaƟ n/kein Kan-
didat eine solche Mehrheit er-
reicht, fi ndet am 22. Mai eine 
SƟ chwahl staƩ , bei der nur die
beiden sƟ mmenstärksten Kandi-
daƟ nnen/Kandidaten antreten.

AkƟ ve WahlberechƟ gung

AkƟ v wahlberechƟ gt, d.h. zur 
SƟ mmabgabe berechƟ gt, sind
• alle österr. Staatsbürgerinnen/
österr. Staatsbürger,
• die am Wahltag das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und
• nicht wegen einer gerichtlichen 
Verurteilung vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind.
An einer Wahl können nur Wahl-
berechƟ gte, deren Namen im
abgeschlossenen Wählerverzeich-
nis enthalten sind, teilnehmen.

Allgemeines zur Bundespräsidentenwahl
Grundsätzlich muss jede wahlberechƟ gte Person, wenn sie wählen möchte, 
in dem ihr zugeteilten Wahllokal wählen. Wer jedoch voraussichtlich am Tag 
der Bundespräsidentenwahl, dem 24. April 2016, nicht in dem ihm zugeteil-
ten Wahllokal wählen kann, hat Anspruch auf eine Wahlkarte. Diese muss 
beantragt werden. Wer eine Wahlkarte beantragt hat, hat folgende
Möglichkeiten, damit zu wählen:

Sofort nach Erhalt der Wahlkarte per Briefwahl im Inland:
• ÜbermiƩ lung an die Bezirkswahlbehörde (z.B. per portofreiem Post-
 versand oder Abgabe der Wahlkarte direkt bei der Bezirkswahlbehörde)
 bis zum Wahlschluss am 24. April 2016 um 17 Uhr
Am Wahltag:
• In jedem Wahllokal
• Durch Abgabe der bereits zur SƟ mmabgabe miƩ els Briefwahl ver-
 wendeten Wahlkarte:
 - NEU! In jedem Wahllokal während der Öff nungszeiten
 - Bei jeder Bezirkswahlbehörde bis 17 Uhr
• Vor einer besonderen Wahlbehörde ("fl iegende Wahlkommission") auf
 Antrag, z.B. bei Geh- oder Transportunfähigkeit oder Aufenthalt in
 einem Krankenhaus
• Sofort nach Erhalt der Wahlkarte per Briefwahl im Ausland:
 - ÜbermiƩ lung an die Bezirkswahlbehörde (z.B. per portofreiem 
 Postversand oder Abgabe der Wahlkarte bei einer der zuständigen 
 Behörden im Ausland)

Seit 1. Jänner 2016 kann die ausgefüllte Wahlkarte am Wahltag in jedem
beliebigen Wahllokal während der Öff nungszeiten abgegeben werden. Bis 
dahin war dies nur in Wahllokalen des SƟ mmbezirks (zuständige Bezirks-
wahlbehörde) möglich. Die Kosten für das Porto trägt der Bund, unabhängig 
davon, ob die Wahlkarte im Inland oder im Ausland aufgegeben wird. 
Wahlkarten werden ab Anfang April 2016 ausgestellt, da erst ab diesem Zeit-
punkt die SƟ mmzeƩ el für die Bundespräsidentenwahl vorliegen. Einen Wahl-
kartenantrag können Sie bis zum 20. April 2016 schriŌ lich, oder bis zum 22. 
April 2016, 12.00 Uhr persönlich am Gemeindeamt stellen. Eine telefonische 
Beantragung ist nicht möglich!! Ab März wird die Beantragung der Wahlkar-
ten auch online möglich sein unter: hƩ ps://www.wahlkartenantrag.at
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Daheim in der 
Marktgemeinde

(Jänner 2016)

Wir gratulieren

... zum 90. Geburtstag

DI Rudolf Wagner, Königsbrunn 12
ErnesƟ ne Pirringer, Erlenweg 1

... zum 85. Geburtstag

Elfriede Schörghuber, Reiser 1

... zum 80. Geburtstag

Josef Halbmayr, Hochbruck 3
Marianne Fischl, Am Urlufer 27

Maria Karner, Zeilla 1

... zur Goldenen Hochzeit

Walter und Monika Pum
Am Urlufer 31

Friedrich und Josefa Beneder
Gartenstraße 12

... zur Diamantenen Hochzeit

Karl und Anna Wagner
Aukental 9

Eheschließungen
Kapetan Mustafa und Szücs Ioana

Unterer Markt 6/1

Zeilinger Patrik und Schallauer 
Monika, Severinusstraße 2d

Geburten
Sjöström Viktor, Lufstraße 3/2

Krondorfer Anthony, Neufeld 31

BürgerinformaƟ onen

Stellenausschreibung einer/eines
Vertragsbediensteten als Karenzvertretung

Das BeschäŌ igungsausmaß beträgt 40 Wochenstunden
DienstantriƩ : ehestmöglich (nach Vereinbarung)

Verantwortungsbereich:
• Allgemeine Sekretariatsarbeiten / Bürgerservice
• Erstellung der Gemeindezeitung
• Verwaltung der Gemeindehomepage
• Meldeamt
• Zuständigkeit für Kultur, Vereine und Veranstaltungen

Vorausgesetzt wird:
• Gute EDV-Anwenderkenntnisse
• Fähigkeit zur selbstständigen und eigenverantwortlichen TäƟ gkeit
• Freude im Umgang mit Bürgern
• TeamorienƟ ertes Arbeiten

Anstellungserfordernisse:
• Österreichische StaatsbürgerschaŌ  bzw. StaatsbürgerschaŌ  eines EU-Mit-
 gliedsstaates 
• Unbescholtenheit (Nachweis: Strafregisterbescheinigung, nicht älter als 3
  Monate)
• Abgeschlossene Schul- bzw. Berufsausbildung
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz-/Zivildienst 

Geboten wird:
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den BesƟ mmungen des NÖ Ver-
tragsbedienstetengesetzes.

SchriŌ liche Bewerbungen mit kurzer Angabe des Lebenslaufes und Beigabe
der Nachweise über das Vorliegen der Aufnahmeerfordernisse (der Strafre-
gisterauszug ist bei der Aufnahme nachzureichen) richten Sie bis spätestens
31. März 2016 an das Gemeindeamt Aschbach-Markt, Rathausplatz 11,
3361 Aschbach-Markt. 

Der Bürgermeister

DI (FH) MarƟ n Schlöglhofer

Zeitumstellung auf SOMMERZEIT

Am 27. März 2016 wird die Uhr um eine Stunde vorge-
stellt und damit von Winter- auf Sommerzeit gewechselt.
Die Zeitumstellung fi ndet nachts um 02.00 Uhr staƩ .
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BürgerinformaƟ onen

Personalspalte

Roland Mayrhofer trat am 1. März
seinen Dienst als bautechnischer Mit-
arbeiter an. Er wird nach der Pen-
sionierung von Ernst SƟ efelbauer seine 
TäƟ gkeiten übernehmen. Die Gemein-
de Aschbach wünscht ihm einen 
guten Start und viel Freude und En-
ergie für seine zukünŌ ige berufl iche 
Lauĩ ahn.

Unser Bauhofmitarbeiter, Karl Reitbauer, startet mit 1. März in die Altersteil-
zeit. Für die nächsten drei Jahre werden seine Wochenstunden reduziert.

Einladung
zum gemeinsamen Ausfl ug 

anlässlich der ersten urkund-
lichen Erwähnung vor 900 

Jahren nach Passau am
Pfi ngstmontag, den 16. Mai

für die Pfarren Aschbach,
KrensteƩ en und die Gemeinden

Allhartsberg und Biberbach.

Programmablauf: 6.30 Uhr: Ab-
fahrt in KrensteƩ en und Asch-
bach, 9.30 Uhr bis ca. 10.30 Uhr: 
Miƞ eier der Hl. Messe im Passau-
er Stephansdom, 11.00 Uhr bis 
12.30 Uhr: gemeinsames MiƩ ag-
essen im Gasthof „Altes 
Bräuhaus“. Danach Zeit zur
freien Verfügung, Möglichkeit 
Passau zu erkunden, den Dom 
noch einmal genauer anzuschau-
en, eine Kaff eepause zu machen 
…. 14.30 Uhr: Dreifl üsserundfahrt 
mit der Donauschiff fahrt 
Wurm&Köck: Die Stadƞ ührung 
vom Wasser aus – einzigarƟ g in 
Passau, wo Donau, Inn und Ilz
zusammenfl ießen! (Dauer ca. 45 
Minuten), um ca. 16.00 Uhr: 
Heimreise
Ca. 18.00 Uhr: Einkehr beim Most-
heurigen „Hansbauer“ in Haag, 
RückkunŌ : ca 20.30 Uhr 

Preis pro Person für Bus- und 
Schiff fahrt: € 34,00
Anmeldung biƩ e bis 10. April 
2016 bei: Pfarramt Aschbach,
Tel. 07476/76500-0, oder 0676/
4445160 oder miƩ els Mail:
pfarramt-aschbach@gmx.at
Pfarramt KrensteƩ en, Tel. oder 
Fax 07476/77232 oder miƩ els 
Mail an:
pfarramt.krensteƩ en@inode.at

EinwohnerstaƟ sƟ k
SƟ chtag: 31.01.2016

Gesamteinwohnerzahl: 4.080
davon Hauptwohnsitz: 3.765
davon Nebenwohnsitz: 315

männlich: 1.991 / weiblich: 2.089

Fahrerinnen und Fahrer gesucht!

Für das von der Gemeinde Aschbach
geplante Seniorentaxi (Taxi 60plus)
werden ehrenamtliche Fahrerinnen und 
Fahrer gesucht. Sollten Sie Interesse
haben, an diesem sozialen Projekt mit-
zuwirken, würden wir uns sehr freuen, 
wenn Sie sich biƩ e direkt am Ge-
meindeamt oder telefonisch beim Bür-
gerservice der Gemeinde (07476/77321-

0) melden. Sie werden dann zu einem ersten InformaƟ onstreff en einge-
laden. Vielen Dank schon jetzt für Ihre BereitschaŌ !

Die Mitglieder des Sozialausschusses
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BürgerinformaƟ onen

BorkenkäfersituaƟ on im Bezirk AmsteƩ en:
Erforderliche Maßnahmen

Der ungewöhnlich trockene und heiße Sommer des Jahres 2015 hat im ge-
samten Bereich des Bezirkes AmsteƩ en zu einer starken Vermehrung der
Borkenkäfer vor allem an der Fichte geführt. In geringerem Ausmaß sind
allerdings auch die anderen Nadelbaumarten (Kiefer, Lärche, Tanne) betroff en. 
Seit August sind daher zahlreiche befallene und absterbende Bäume in den 
Wäldern des Bezirkes sichtbar geworden. Viele Waldeigentümer haben rasch 
auf diesen Befall reagiert und die befallenen Bäume aus dem Wald enƞ ernt. 
Allerdings sind auch derzeit noch immer zahlreiche befallene Bäume in den 
Wäldern festzustellen. Auch wenn momentan aufgrund der kälter werdenden 
WiƩ erung die Entwicklung der Borkenkäfer nicht weiter voranschreitet, ist
es unbedingt erforderlich, alle noch vorhandenen, befallenen Bäume
während der Wintermonate vollständig und möglichst inklusive Rinde und
dickerer Äste aus dem Wald zu enƞ ernen. Zusätzlich ist auch die Fällung
und Enƞ ernung der unmiƩ elbar danebenstehenden Bäume, auch wenn sie
bisher noch keine off ensichtlichen Befallssymptome zeigen, dringend anzu-
raten, da die Borkenkäfer die abgestorbenen Bäume zumeist bereits wieder
verlassen und umstehende Bäume besiedelt haben. Erfahrungsgemäß haben
insbesondere die Klein-Waldeigentümer während der Wintermonate mehr
Zeit zur Kontrolle und Pfl ege ihres Waldes zur Verfügung. Diese Zeit sollte
unbedingt für die erforderlichen Maßnahmen zur Bekämpfung der Borken-
käfer genutzt werden.
Der Verlauf der weiteren Borkenkäferschadensentwicklung im Frühjahr 2016 
wird sehr stark von der dann gegebenen WiƩ erung abhängen. Mit einer
weiteren massenhaŌ en Borkenkäfervermehrung ist insbesondere dann zu 
rechnen, wenn das kommende Frühjahr warm und niederschlagsarm verläuŌ . 
Da das WeƩ er nicht beeinfl ussbar ist, ist es umso wichƟ ger, dass während
der Wintermonate bis Ende Jänner 2016 alle befallenen Bäume zuverlässig
aus dem Wald enƞ ernt werden.
Nähere Infos zu den Schadbildern und zu den Bekämpfungsmaßnahmen
können auf folgender Homepage abgerufen werden: www.borkenkaefer.at.
Das Unterlassen von Bekämpfungsmaßnahmen verursacht nicht nur im Wald 
des unmiƩ elbar betroff enen Waldeigentümers Folgeschäden, sondern kann 
auch auf den benachbarten Waldgrundstücken zu großen Schäden führen.
Die Waldeigentümer sind daher zu Bekämpfungsmaßnahmen nach dem
Forstgesetz verpfl ichtet!
Für weitere Fragen stehen Ihnen die Bezirksförster der Bezirkshauptmann-
schaŌ  AmsteƩ en (02752/9025-21625) zur Verfügung.

Der Bezirksfors  echniker, DI Friedrich Hinterleitner

Start der Grippewelle – 
Was tun bei Krankenstand?

InformaƟ onen für Versicherte bei 
Arbeitsunfähigkeit
Alle Jahre wieder… Die Grippe ist 
in AmsteƩ en angekommen. Laut 
InformaƟ onen des Departments 
für Virologie der Medizinischen 
Universität Wien hat die Grippe-
welle Österreich dieses Jahr mit
2. Februar erfasst. Für den Bezirk 
AmsteƩ en bestäƟ gt das auch die 
KrankenstandsstaƟ sƟ k der NÖ
Gebietskrankenkasse. In den ver-
gangenen Wochen sƟ eg die Zahl 
der Krankenstände, die aufgrund 
grippaler Infekte und echter Grip-
pe ausgelöst wurden, steƟ g an.

Was ist im Falle eines Kranken-
stands zu beachten?
• Umgehende Meldung an den
 Dienstgeber.
• Die ÄrzƟ n bzw. der Arzt stellt
 die Arbeitsunfähigkeit infolge 
 Krankheit fest und meldet dies 
 der NÖGKK.
• Medizinische Anordnungen, wie 
 BeƩ ruhe und bewilligte Aus-
 gehzeiten, sind einzuhalten.
• Änderungen des Aufenthalts-
 ortes während des Kranken-
 standes müssen der Krankenkas-
 se gemeldet werden. Liegt die-
 ser außerhalb von Niederöster-
 reich, ist vorher die ZusƟ mm-
 ung der Kasse einzuholen.
• Gesundmeldung durch den Arzt.
• Der Dienstgeber erhält die ärzt-
 liche Bescheinigung über die 
 Dauer der Arbeitsunfähigkeit in-
 folge der Erkrankung (selbstver-
 ständlich ohne Angabe der Kran-
 kenstands-Diagnose). 
Im Jahr 2015 verbuchte die NÖ-
GKK bei den versicherten Erwerbs-
täƟ gen 604.000 Krankenstands-
fälle. Die durchschniƩ l. Kranken-
standsdauer betrug elf Tage. 

Freiw. Feuerwehr Aukental: Feuerlöscherüberprüfung
Feuerlöscher müssen mind. alle 2 Jahre von einem Sachkundigen überprüŌ  
werden. Deswegen fi ndet im FF-Haus Aukental am Samstag, den 
16. April, von 08:00 bis 15:00 Uhr eine Feuerlöscherüber-
prüfung staƩ . Das Datum der letzten bzw. nächsten Überprüfung kann
man auf der Prüfplakete ablesen.
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Ärztedienstplan April bis Juni 2016

A P R I L
02.04.2016
03.04.2016 Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220

09.04.2016
10.04.2016 Dr. HESCHL OG Oed 07478/445

16.04.2016
17.04.2016 Dr. STEININGER Walter Wallsee 07433/2333

23.04.2016
24.04.2016 Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501

30.04.2016 Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475

M A I
01.05.2016 Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475
05.05.2016 Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220
07.05.2016
08.05.2016 Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220

14.05.2016
15.05.2016
16.05.2016

Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475

21.05.2016
22.05.2016 Dr. HESCHL OG Oed 07478/445

26.05.2016 Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501
28.05.2016
29.05.2016 Dr. STEININGER Walter Wallsee 07433/2333

J U N I
04.06.2016
05.06.2016 Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220

11.06.2016
12.06.2016 Dr. HESCHL OG Oed 07478/445

18.06.2016
19.06.2016 Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501

25.06.2016
26.06.2016 Dr. STEININGER Walter Wallsee 07433/2333

Zeckenimpfung: Vorsorgen ist der beste Schutz!

Seitens der NÖ Landesregierung wird heuer wieder die Zeckenschutzimpfung empfohlen.

Am Gesundheitsamt der BH AmsteƩ en sind Schutzimpfungen ab sofort jeweils an einem Dienstag
zwischen 08.00 und 11.00 Uhr sowie zwischen 15.00 und 18.00 Uhr möglich. Impfpässe sind mitzu-
bringen, die Impfstoff e für Kinder als auch für Erwachsene liegen vor Ort auf.
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TAG DATUM ZEIT VERANSTALTER VERANSTALTUNG

SA 12.03.2016 18.00 h
19.00 h

Dorferneuerungsverein
KrensteƩ en

Kinderschnapsen
15. off ene OrtsmeisterschaŌ en im Schnap-
sen KrensteƩ en, Gasthaus Berndl

MO 14.03.2016 18.00 h Rotes Kreuz St. Peter/Au + Ge-
sunde Gemeinde Aschbach

Erste-Hilfe-Grundkurs im GH Le  ner
(Anmeldung erforderlich)

DO 17.03.2016 18.00 h Rotes Kreuz St. Peter/Au + Ge-
sunde Gemeinde Aschbach

Erste-Hilfe-Grundkurs im GH Le  ner
(Anmeldung erforderlich)

SA 19.03.2015 20.00 h Musikkapelle KrensteƩ en FIT: Frühlingskonzert
im Hause Fellner

SO 20.03.2016 08.30 h
09.00 h

Pfarre KrensteƩ en
Pfarre Aschbach

Palmweihe in Krenste  en
Palmweihe in Aschbach

SO 27.03.2016 10.00 h Musica Aspacensis Osterhochamt
in der Pfarrkirche Aschbach

SO 03.04.2016 10.00 h Pfarre Aschbach Firmsendungsfeier
in der Pfarrkirche Aschbach

SO 03.04.2016 06.30 h Pfarre KrensteƩ en Sonntagbergwallfahrt (Hl. Messe: 10.30 h)

FR 08.04.2016 20.00 h Mostviertler Aquarienverein Reisevortrag – Ecuador
im Gasthaus Le  ner

FR
SA
SO

08.04.2016
09.04.2016
10.04.2016

20.00 h
20.00 h
10.00 h

Musikkapelle KrensteƩ en Frühlingsfest
in der Bau-Pabst Halle

SA 09.04.2016 09.00 h Pfarre Aschbach Firmung in der Pfarrkirche Aschbach

SA 16.04.2016 09.00 h Kräuterkreis und
Dorferneuerung Aschbach

Pfl anzen- und Kräuterbörse
im Obstgarten

SA 16.04.2016 20.00 h Musikkapelle Aschbach FIT: Frühlingskonzert
in der Sporthalle Aschbach

SO 17.04.2016 08.30 h Pfarre und FF KrensteƩ en Florianimesse in der Pfarrkirche Krenste  en

FR 22.04.2016 20.00 h Kulturreferat Aschbach FIT: Konzert: Frank Sinatra „unplugged“
im Gasthaus Le  ner

SO 24.04.2016 09.00 h
13.00 h

Kulturreferat und
Sportunion Aschbach

FIT: Kinder- und Jugendmarktlauf, Staff el-
lauf mit Familienwandertag, Sportplatz A.

FR 29.04.2016 19.00 h Musikschule Mostviertel Konzert zum Tag der NÖ Musikschulen
in der Sporthalle Aschbach

SA 30.04.2016 18.30 h
19.00 h

FF + MK Aschbach
FF + MK KrensteƩ en

Maibaumsetzen in Aschbach
Maibaumsetzen in Krenste  en

DO 05.05.2016 08.30 h
09.30 h

Pfarre KrensteƩ en
Pfarre Aschbach

Erstkommunion in Krenste  en
Erstkommunion in Aschbach

FR 06.05.2016 19.45 h Katholisches Bildungswerk
Vortrag: Südafrika und Swaziland - das 
schönste Ende des schwarzen KonƟ nents
im Mar  nisaal Aschbach

SA 07.05.2016 19.00 h Freiw. Feuerwehr Aschbach Florianimesse
in der Pfarrkirche Aschbach

Veranstaltungskalender MiƩ e März bis Mai 2016
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TAG DATUM ZEIT VERANSTALTER VERANSTALTUNG
SO 08.05.2016 06.45 h Pfarre Aschbach Pfarrwallfahrt nach Krenste  en + Kirtag

FR 13.05.2016 15.00 h
19.30 h Pfarre KrensteƩ en FaƟ mafeier mit anschl. Lichterprozession

in der Pfarrkirche Krenste  en

FR 13.05.2016 20.00 h Kulturreferat Aschbach FIT: LastkraŌ theater präsenƟ ert „Es war 
die Lerche“ am Rathausplatz Aschbach

SO 15.05.2016 10.00 h Musica Aspacensis Pfi ngsthochamt
in der Pfarrkirche Aschbach

MO 16.05.2016 06.30 h Pfarre Aschbach und
KrensteƩ en

Ausfl ug der Pfarren Aschbach und Kren-
steƩ en nach Passau

MI 25.05.2016 20.15 h Theatergruppe 
„Bühne Aschbach“

Premiere: Theaterauff ührung
„Pension Schöller“ im Pfarrhof Aschbach

DO 26.05.2016 08.30 h
09.00 h

Pfarre KrensteƩ en
Pfarre Aschbach Fronleichnamsprozession

DO 26.05.2016 18.00 h Theatergruppe
„Bühne Aschbach“

Theaterauff ührung „Pension Schöller“
im Pfarrhof Aschbach

FR 27.05.2016 20.15 h Theatergruppe 
„Bühne Aschbach“

Theaterauff ührung „Pension Schöller“
im Pfarrhof Aschbach

SA 28.05.2016 20.15 h Theatergruppe 
„Bühne Aschbach“

Theaterauff ührung „Pension Schöller“
im Pfarrhof Aschbach

SO 29.05.2016 09.00 h Musikkapelle KrensteƩ en
Landgasthaus Berndl

Tag der Blasmusik, Tag der Tracht
im Gasthaus Berndl

Veranstaltungskalender MiƩ e März bis Mai 2016
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Kräuterkreis Aschbach

Der Verein Kräuterkreis Aschbach möchte kurz zur Aus-
sendung der SPÖ Aschbach vom 17.02.2016 Stellung
nehmen:
Der Kräuterkreis Aschbach ist ein Verein, dessen Mit-
glieder teilweise ausgebildete Kräuterpädagoginnen sind. 
Der Verein ist nicht auf Gewinn ausgerichtet, sondern
bezweckt die Weitergabe von tradiƟ onellem Wissen
über Kräuter und deren Wirkung, sowie die Umsetzung 
kleinerer Projekte, wie z.B. die Bepfl anzung und Pfl ege
der Kräuteräsche im Obstgarten. Wir veranstalten kosten-
lose bzw. auf Basis freiwilliger Spenden fi nanzierte Vor-
träge und Kurse für Groß und Klein!
Die in der SPÖ-Aussendung genannte Fördersumme der 
Gemeinde von € 400,00 wurde von uns nie gefordert,
sondern wurde vom Gemeindevorstand vorgeschlagen. 
Hierfür ein herzliches Dankeschön! Mit dieser Unter-
stützung ist es uns weiterhin möglich, Vorträge anzu-
bieten bzw. für die Teilnehmer günsƟ ger zu gestalten.
Uns ist vor allem sehr wichƟ g, nicht in poliƟ sche
Auseinandersetzungen hineingezogen zu werden. Für
uns steht der Mensch im Vordergrund und nicht die
poliƟ sche Gesinnung! Natürlich hat jeder Obmann bzw. 
jede Obfrau auch ein Privatleben bzw. einen Beruf. Dies 
darf aus Sicht des Kräuterkreises auf keinen Fall ver-
mischt werden! Der Kräuterkreis Aschbach hat nichts
mit dem GeschäŌ  KräuterZauber von Eva Krenn oder
dem Naturshop von Ingrid Sturl zu tun, das ist deren be-
rufl iche Basis. Es wäre  in ZukunŌ  besser, sich erst über
die Fakten zu informieren und erst dann zu handeln! 

Obfrau Eva Krenn                          Obfrau-Stv. Imelda Sturl

Freiwillige Feuerwehr KrensteƩ en
Unser Foto zeigt das alte und neue Kommando der FF
KrensteƩ en mit Bürgermeister MarƟ n Schlöglhofer.

V.l. VM Daniel Bruckschwaiger, Kdt. Stv. Gerhard Halb-
artschlager, Bgm. Mar  n Schlöglhofer, Kdt. Go   ried 
Bühringer, Verwalter Hannes Bühringer

Von unseren Vereinen

103. Mitgliederversammlung der FF Aukental

Am Freitag, den 22.01.2016 fanden sich 40 Mitglieder
sowie zwei Ehrenmitglieder im Gasthaus Berndl zu-
sammen, um die  103. Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Aukental abzuhalten.
Die Wehr verzeichnete im vergangen Jahr 22 Einsätze, 
welche sich in 3 Brand-, 18 technische Einsätze, sowie
einer Brandsicherheitswache auŌ eilten. Die Einsätze
wurden von 98 Mann in 200 Stunden absolviert.
Das Verwaltungsteam, bestehend aus Johann Illich und 
Christoph Stressler, legte die fi nanziellen Daten und
Fakten sowie eine Liste aller Einsätze, Schulungen, Aus-
rückungen und sonsƟ gen TäƟ gkeiten vor. Die Chargen
und Sachbearbeiter refl ekƟ erten in kurzen Berichten
das vergangene Jahr aus ihren jeweiligen Fachbereichen. 
Anschließend fanden die Wahlen, unter der Leitung von 
Herrn Bürgermeister MarƟ n Schlöglhofer, zum Feuer-
wehrkommandant und dessen Stellvertreter staƩ .
Als neuer Feuerwehrkommandant ging Wolfgang Halb-
mayr hervor - Kommandant Stellvertreter Harald Illich 
wurde in seinem Amt bestäƟ gt. MarƟ n Rosenberger wur-
de von seinem Nachfolger als neuer Verwalter bestellt
und löst somit Johann Illich, welcher diese FunkƟ on 30 
Jahre lang ausübte, ab. Aufgrund der langjährigen und be-
sonders treuen Pfl ichterfüllung darf er sich nun Ehrenver-
walter der Freiwilligen Feuerwehr Aukental bezeichnen.
Nach der Ansprache des Kommandanten durŌ en die
Kameraden MarƟ n Schlöglhofer, Josef Wagner und Illich 
Johann sen. jeweils eine Auszeichnung für 25, 40 sowie 50 
Jahre Dienst in der Feuerwehr entgegen nehmen. Harald 
Lunzer wurde im Zuge des AbschniƩ sfeuerwehrtages
das Verdienstkreuz  NÖ LFV 3. Klasse Bronze verliehen.
Zwei Mitglieder, Jürgen Stöger und Maurice Stressler,
wurden in feierlichem Rahmen angelobt - die beiden
durŌ en sich anschließend noch über die Beförderung
zum Feuerwehrmann freuen. Die Kameraden Georg 
Haselsteiner und Dietmar Stöger wurden zum Haupt-
feuerwehrmann befördert.
Abschließend bedankte sich der Kommandant bei den
Kameraden und dem Bürgermeister für die gute Zu-
sammenarbeit und beendete die Mitgliederver-
sammlung mit einem „Gut Wehr“. 
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FF Aschbach: 132. Mitgliederversammlung 

Am 23. Jänner 2016 fand um 14:00 Uhr die 132. Mitglie-
derversammlung der FF Aschbach im Gasthaus LeƩ ner 
staƩ . Unter vielen Tagesordnungspunkten fand sich dies-
mal auch wieder, nach 5 Jahren, die Wahl des Feuerwehr-
kommandos. Nach den zahlreichen Berichten von Kom-
mandant, Kommandantstv., den Sachbearbeitern sowie 
dem Kassenbericht übernahm Bgm. DI (FH) MarƟ n 
Schlöglhofer den Vorsitz der Versammlung und führte 
die Neuwahl des Feuerwehrkommandos durch. HBI
Mario Üblacker wurde wieder zum Feuerwehrkomman-
dant und OBI Harald Prinz wieder zum Feuerwehrkom-
mandantstv. gewählt. Auch das Verwaltungsteam mit
HV Christoph Pörner und V Cornelia Prinz bleiben gleich.
Von der Feuerwehrjugend wurden Lukas Fischl, Florian 
Steinkellner und Philipp Jagersberger in den AkƟ vdienst 
überstellt. Beförderungen gab es für Florian Wahl zum 
Oberfeuerwehrmann und Jacqueline Prinz zum Sachbe-
arbeiter. Jacqueline Prinz wurde auch zum Sachbe-
arbeiter für den Feuerwehrmedizinischen Dienst ernannt.
In den Grußadressen bedankten sich Bezirksinspektor 
Johann Prinz von der PolizeiinspekƟ on Oed und Bgm.
DI (FH) MarƟ n Schlöglhofer für die gute Zusammenarbeit 
mit der Feuerwehr in den vergangenen Jahren. 
Zum Abschluss wurde noch Bgm. Schlöglhofer von Kom-
mandant Üblacker eine Einsatzjacke (mit der AufschriŌ : 
Bürgermeister Aschbach-Markt) seitens der Feuerwehr 
Aschbach überreicht. Auch dazugehörige Aufschie-
beschlaufen durŌ en natürlich nicht fehlen.
Das neugewählte Kommando bedankt sich bei allen für 
die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren
und hoŏ   auf weitere 5 spannende Jahre.

Von unseren Vereinen / diverse Vorankündigungen

KameradschaŌ sbund Aschbach
Einladung zur 59. ordentlichen
Jahreshauptversammlung am

Samstag, 12. März 2016 ab 14.00 Uhr
im Gasthaus LeƩ ner

Österreichischer KameradschaŌ sbund
InformaƟ onsabend für Stellungspfl ichƟ ge am

28. Mai um 18.00 Uhr im GH KriŌ er in St. Peter/Au

Über folgende Themen wird berichtet: Ablauf der 
Stellung, Lau  ahnen beim Heer, Zivildienst, Befrei-

ungen, Aufschub, vorzei  ge Stellung

Für den Bezirksverband Mar  n Fehringer

Volleyball Aschbach
Das Langesligateam Aschbach kürte sich mit einem knap-
pen 3:2-Erfolg über Perchtoldsdorf zum NÖ-Cupsieger.

Die Marktgemeinde Aschbach gratuliert herzlich!

Einladung
Kinderschnapsen und 15. off ene OrtsmeisterschaŌ en 
im Schnapsen KrensteƩ en am 12. März ab 18.00 Uhr

im Gasthaus Berndl 

Veranstalter: Dorferneuerungsverein KrensteƩ en

Einladung zum 2. Aschbacher Pfl anzenmarkt im 
Obstgarten am 16. April 2016, 9.00 bis 15.00 Uhr

Der Kräuterkreis und die Firma Starkl lassen den
Obstgarten zu Frühlingsbeginn wieder erwachen! 
An unseren zwei Ständen fi nden Sie div. Gemüse- 
und Salatpfl änzchen, Kräuter usw., die Sie liebevoll
in Ihre Gärten pfl anzen und pfl egen können! Der
Pfl anzenmarkt fi ndet bei jeder WiƩ erung staƩ !
Hobbygärtnerinnen und –gärtner, die sich mit einem
eigenen Stand beteiligen möchten, sind herzlich will-
kommen! Tische und eventuell erforderliches Zelt
sind biƩ e selbst mitzubringen!
Um Anmeldung, betreff end Platzeinteilung, wird ge-
beten. Kontakt Kräuterkreis Elfriede Zeitlhofer 
(0680/4063521). Anmeldung biƩ e bis Ende März 2016!
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sucht zum ehestmöglichen EintriƩ 
einen m/w LKW-Fahrer(in)

mit Führerschein C/E und Ladekran über 300kNm
 mehrjährige Berufserfahrung sind von Vorteil

Mindeststundenlohn BruƩ o € 13,45
lt. KV Baugewerbe

Überzahlung laut Vereinbarung
Tel. Terminvereinbarung unter

07476/77555-110 von 8.00-13.00 Uhr

Von unseren Vereinen / Diverse Anzeigen

Anfänger-Yogakurs
Den eigenen Körper spüren, durch Ɵ efe Atmung 

gelassener werden und durch Entspannung
LeichƟ gkeit ins Leben bringen. Der Kurs bietet einen 
sanŌ en und langsamen EinsƟ eg in Kundalini Yoga.

Kurszeiten: Ab 30. März 2016, jew. 18.30 - 20.00 Uhr
Kurskosten und -ort: 60 Euro für 5 Termine;

Altes Rathaus, Rathausplatz 1, 1. Stock, 3361

Infos und Anmeldung bei: Mag. Michaela Leitner
michaelaleitner@aon.at 0676 - 420 16 24

(Lehrerin f. Kundalini Yoga & ShakƟ  Dance - Tanzyoga)

Dorferneuerungsverein Aschbach
Der Dorferneuerungsverein ist ein off ener Verein mit
dem Ziel, neue Ideen aus einer breiten Bevölkerungs-
schicht einzubringen. Der Vorstand setzt sich aus 9 Per-
sonen zusammen, wovon seit der letzten Gemeinderats-
wahl insgesamt 5 Vorstandsmitglieder auch Gemeinde-
räte von der ÖVP und WIR sind. Schon seit Monaten ist 
der Vorstand bestrebt, neue Mitglieder für die Mitarbeit, 
idealerweise auch im Vorstand, zu gewinnen (siehe Asch-
bacher Gemeindezeitung April- und Weihnachtsausgabe 
2015). Die 45 Vereinsmitglieder engagieren sich in Pro-
jekten für unsere Gemeinde und deren Bürger und arbei-
ten unabhängig von Einzel- oder Parteiinteressen.
Ich möchte die Gelegenheit daher nochmals nutzen und  
akƟ ve Menschen aller Altersgruppen, unabhängig von ih-
rer persönlichen oder berufl ichen Erfahrung und Weltan-
schauung, zur Mitgestaltung einzuladen - je bunter der 
Mix, umso besser. Danke an alle, die sich bereits
jetzt inner- und auch außerhalb unseres Vereines in
ihrer Freizeit für das Wohl der Bürger einsetzten.

Ihr/Euer Erwin Zeitlhofer, Obmann 

Musica Aspacensis
Kürzlich hielt die Chorvereinigung Musica Aspacensis
ihre Jahreshauptversammlung ab. Obmann Reinhard
Günther hielt einen kurzen Jahresrückblick, bei dem er 
feststellte, dass im vergangenen Jahr 88 Zusammen-
künŌ e staƩ gefunden haben, seien es Proben, Hochämter, 
Begräbnisse, Geburtstagsfeiern oder SonsƟ ges. Bei der 
Wahl des Vorstandes gab es eine Änderung. Marianne 
Gugler triƩ  als Obmannstellvertreter zurück und übergibt 
ihr Amt Sabine BrandsteƩ er. ChrisƟ ne Reitbauer verlässt 
den Vorstand, Judith Sturl übernimmt den SchriŌ führer-
stellvertreter. Weiters ist Verena Fehringer in das Team
als Kassier gekommen. Ferdinand Halbmayr geht nach 
über 60 Jahren Chorsingen in Sängerpension. Pfarrer P. 
Georg Haumer überreichte ihm das vom Bischof Dr. Klaus 
Küng verliehene „Ehrenzeichen d. Hl. Hippolyt in Silber“.
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Diverse Anzeigen

Flexible Stallhilfe gesucht
Suche stundenweise jemanden, der mir meine 2
Pferde füƩ ert, ausmistet, auf die Koppel bringt, wenn 
ich nicht da bin (Urlaub/Krankheit etc.). Stall befi ndet 
sich in Aschbach. BiƩ e nur zuverlässige Leute, die auch 
mit ProblemsituaƟ onen umgehen können, wenn ich 
nicht anwesend bin. Zeit und Lohn nach Vereinbarung.

Kontakt: Renate Bammacher (0676/4617339)Fahrpläne fi nden Sie unter: www.aschbach-markt.gv.at
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Einladung
zu den Eröffnungsfeierlichkeiten der

Volks- und Mittelschule Aschbach

am 15. April 2016
von 09.00 bis 11.30 Uhr:

Tag der offenen Tür
im gesamten Schulgebäude

und allen Kindergärten

13.00 Uhr:
Empfang der Ehrengäste

in der Aula der Volksschule

13.30 Uhr:
Eröffnungsfeier und Segnung

Festrede durch Landesrat Mag. Barbara
Schwarz in Vertretung von LH Dr. Erwin Pröll

anschließend:
Getränke und Imbiss

Die Marktgemeinde Aschbach und die
Direktorinnen freuen sich über Ihren Besuch!


